Wir brauchen die Automatensteuer

Automaten machen die Arbeit von Menschen,
sie zahlen aber keine Lohnsteuern und Sozialabgaben.
Dadurch fehlt den Bereichen immer mehr Geld

Automaten und Roboter machen seit vielen Jahren Arbeiten, die sonst Menschen gemacht haben. Und sie machen immer mehr Arbeiten und werden auch in Zukunft immer mehr Arbeiten machen, die sonst Menschen machen, weil sie weniger kosten als Menschen und sie werden nicht krank, machen keinen Urlaub usw. 
Automaten und Roboter zahlen keine Lohnsteuern, keine Beiträge an die Kranken-und die Rentenkasse und keine sonstigen Sozialabgaben. Dadurch fehlen dem Staat immer mehr Steuern für seine vielfältigen Aufgaben und dadurch fehlen den Sozialkassen immer mehr Einnahmen für ihre vielen Aufgaben.
Um die fehlenden Einnahmen aus der Lohnsteuer und den Sozialabgaben herein zu bekommen, brauchen wir die Automatensteuer. Daran geht kein Weg vorbei. Das betrifft Deutschland und alle anderen Industriestaaten. Das sollten alle Parteien so sehen. Ohne die Automatensteuer werden die Gewinne der Betriebe immer mehr steigen, weil sie ihre Anteile an den Sozialabgaben einsparen und dem Staat, sowie den Sozialkassen fehlt immer mehr Geld. 
Das Geld fehlt dem Staat, den Gemeinden und Städten seit langem und den Sozialkassen auch. Durch die Automatensteuer haben sie genug Geld. Dadurch muss es keine höheren Beiträge geben und auch keine höheren Steuern für Großverdiener. Und dadurch können verschiedene anderen Steuern und Abgaben gesenkt werden. Dadurch muss es auch keine Kürzungen oder Streichungen im Sozialen geben.
Die Automatensteuer sollte auch immer mehr zur Bezahlung der Renten sein, denn durch die Automaten und Roboter werden immer mehr Menschen arbeitslos und können nichts in die Rentenkasse einzahlen. Sie sollte auch für verschiedene Ausgaben der Krankenkassen sein. Humanoide Roboter übernehmen schon jetzt Arbeiten, von denen vor kurzem noch gedacht wurde, das werden Roboter nie können und Roboter werden immer mehr Arbeiten übernehmen. (Automatensteuer2025-04.0HP)
- Wer möchte, kann dieses gern per Internet oder Fotokopie weitergeben. Nr. 57 a.d. Homepage
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